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V. Aktuelles: Hinweise zur Beregnungssituation (Nr. 5-2024) 

Bodenfeuchtemessungen am 06. Mai 2024 am Standort Hamerstorf (Versuchsfeld) 

Kultur Variante BBCH Bodentiefe 
cm 

% nFK % nFK 
Wurzelraum 

Zusatzwasser 
mm (Gaben) 

Letzte Bereg-
nung am 

W-Roggen optimal 53 
0 - 30 44 

71 
- - 

30 - 60 78 

      60 - 90 92     

So. Gerste optimal 31 
0 - 30 55 

75 - - 
30 - 60 95 

Standort Hamerstorf: anlehmiger bis schluffiger Sand (33 Bpkte), mittlere nutzbare Feldkapazität (nFK) in  
0-60 cm Bodentiefe: 80 mm. Zum Vergleich: Ein "22er" Boden hätte nur ca. 60 mm, ein "40er" ca. 100 mm. 

 

Aktuelle Situation 

In der letzten Woche war es überwiegend trocken, nur im Norden und Westen fielen gebietsweise 

ein paar Niederschläge. Gleichzeitig stieg die Verdunstung durch die sonnige und warme Witterung 

deutlich an. Das hatte meist deutlich negative Klimatische Wasserbilanzen und eine entsprechend 

abnehmende Bodenfeuchte zur Folge. Besonders trocken ist es zur Zeit in Teilen der Regionen 

zwischen Braunschweig, Uetze, Gifhorn, Wittingen sowie um Celle herum und im östlichen Land-

kreis Lüchow-Dannenberg.  

Auf dem Versuchsfeld in Hamerstorf belegen die Bodenfeuchtemessungen den Rückgang des Bo-

den-Wassergehalts. Besonders hoch war die Verdunstung und damit die Abnahme der Boden-

feuchte beim bereits weit entwickelten Winterroggen. Die Entnahme aus dem Unterboden war je-

doch noch sehr schwach, weil den Wurzeln im Oberboden bisher stets viel Wasser zur Verfügung 

stand und sie wenig Veranlassung hatten, in die Tiefe zu wachsen. Die Sommergerste benötigte 

wegen der erheblich geringeren Blattfläche weniger Wasser als der Roggen. Sie hat das Wasser 

fast ausschließlich aus den ersten 30 cm entnommen. Dadurch ist es im Oberboden bereits relativ 

trocken. 

 

Empfehlungen 

In dieser Woche wird die Verdunstung im mittleren Bereich bleiben. Im Wintergetreide werden es 

durchschnittlich ca. 25 mm sein, im Sommergetreide 15-20 mm, je nach Entwicklungsstand. 

Dadurch bekommen die Wurzeln ausreichend Zeit, weiter in die Tiefe zu wachsen, um die Wasser-

vorräte dort zu erschließen, sofern die Böden keine starken Verdichtungen im Untergrund aufwei-

sen. Niederschläge sind erstmal nicht in Sicht. Daher wird die Bodenfeuchte weiter abnehmen. 

In Regionen mit einer Niederschlagssumme unter 25 mm in den letzten 3 Wochen und einer beson-

ders negativen klimatischen Wasserbilanz von mehr als -35 mm besteht in dieser Woche Bereg-

nungsbedarf auf leichten Böden in besonders trockenheitssensiblen, flach wurzelnden Kulturen. Das 

betrifft bei den Ackerkulturen besonders Sommerbraugerste und Frühkartoffeln. 

Im Winterweizen und- gerste sollte noch etwas abgewartet werden, weil die Wurzelentwicklung hier 

schon tiefreichender ist und etwas Trockenstress noch toleriert werden kann. 

In der kommenden Woche wird sich der Beregnungsbedarf verstärken und auch weitere Regionen 

erfassen, sofern es nicht regnet. 

 

 


